
del eingetreten. Hier erweist sich erneut, wie der Sozialismus die Völker zu
einander führt, wie sozialistische Nationen sich einander annähern.

Im Geiste der Freundschaft und der kameradschaftlichen Zusammenarbeit 
entwickeln sich die Beziehungen zur Ungarischen Volksrepublik, zur Volks
republik Bulgarien, zur Sozialistischen Republik Rumänien, zur Mongoli
schen Volksrepublik und zum sozialistischen Kuba. Umfassender ist unsere 
Freundschaft und kameradschaftliche Zusammenarbeit mit der Sozialisti
schen Föderativen Republik Jugoslawien geworden. Die freundschaftlichen 
Beziehungen zur Koreanischen Volksdemokratischen Republik wurden wei
ter ausgebaut.

Die Solidarität mit dem heldenhaften vietnamesischen Volk war uns stets 
ein Herzensbedürfnis. Sein nach opferreichem Kampf errungener Sieg hat 
in unserem Volk große Freude ausgelöst. (Anhaltender Beifall.) Wir wer
den das vietnamesische Volk bei der Überwindung der Kriegsfolgen und 
beim Aufbau des Sozialismus weiterhin tatkräftig unterstützen. (Starker 
Beifall.)

Die führende Kraft bei dem immer engeren Zusammenschluß der sozialisti
schen Bruderländer sind unsere marxistisch-leninistischen Parteien. Ihre feste 
Kampfgemeinschaft ist Ausdruck der Treue zum Marxismus-Leninismus, sei
ner schöpferischen Anwendung auf der Grundlage der kollektiven Erfahrun
gen. Von den regelmäßigen Beratungen der führenden Repräsentanten der 
Bruderparteien gehen die entscheidenden Impulse für die weitere Annähe
rung unserer Völker und die Koordinierung unseres Handelns in der inter
nationalen Arena aus. Wir sehen in dieser engen Zusammenarbeit einen uner
setzlichen Kraftquell für die Lösung der großen, oft komplizierten Aufgaben, 
die sich aus dem Voranschreiten beim sozialistischen Aufbau und aus der 
internationalen Klassenauseinandersetzung ergeben.

Die jüngsten Parteitage der Bruderparteien sozialistischer Länder lassen 
erkennen, wie sich die Gemeinsamkeiten der gesellschaftlichen Entwicklung 
immer stärker ausprägen. Sie beruhen auf den objektiven Gesetzmäßigkeiten 
des sozialistischen Aufbaus und eröffnen w’eitere Möglichkeiten des Zusam
menwirkens der sozialistischen Staaten und Nationen.

Der neue Inhalt der Beziehungen zwischen unseren sozialistischen Ländern 
findet seinen konkreten Ausdruck besonders in der Zusammenarbeit im Rah
men des Rates für Gegenseitige Wirtschaftshilfe und der Organisation des 
Warschauer Vertrages. Auf der Grundlage des Komplexprogramms der sozia
listischen ökonomischen Integration beginnen sich die Volkswirtschaften der 
im RGW vereinten Länder zu verflechten. Das erschließt qualitativ neue Mög
lichkeiten für die Erhöhung der Wirtschaftskraft unserer Gemeinschaft und
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